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2  Bitte beachten Sie unsere Inserenten

Klass. Massage

Lymphdrainage

Manuelle Therapie

Ch. G o ß m a n n

Seit 1979 in Harleshausen

P H Y S I O T H E R A P I E

 Alle Kassen & Hausbesuche

www.gossmann-physiotherapie.de

Fußreflex

Shiatsu

Kinesio-Tape

Triggerpunkte

Qi-Gong

Rückenschule
Feldenkrais

Brügger
Dorn - Breuss
Schmerz Therapie

Bobath / PNF

Krankengymnastik

im Ärztehaus
Wolfhager Straße  379

34128  Kassel - Harleshausen
�    6 3 2 4 4

Craniosacral-Th.

Mein GIRO 
fürs Leben!
Kann alles. Kostet nix.

Filiale Kassel-Harleshausen  
Blumenäckerweg 21 · 34128 Kassel

Mehr unter: sparda-hessen.de/giro

Vorlage Gemeindeblatt Kirchditmold 
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                             Eschebergstraße 9 
             34128 Kassel – Ha. 
             Tel.: 0561 62854 
 

www.mentalberatung-freiberg.de 
info@mentalberatung-freiberg.de 

^ 
  

Klavier- und  
Akkordeonschule
Dirk Hennemann   

Unterricht für Kinder  
und Erwachsene
Akkordeonorchester 

Telefon (0561) 8208125
Mobil: 0176 / 47977690
dirkhennemann@unitybox.de

Sommerweg 4  Telefon: 0561-59004 info@hinztransport.de
34125 Kassel Telefax: 0561-59094 www.hinztransport.de

Paul Hinz  
Transport GmbH

Umzüge · Umzugsmaterial · Lagerung

führend bei Klavier- & Flügeltransporten  
in Kassel und Umgebung

Die Paul Hinz Transport GmbH kann nunmehr auf eine über 90-jährige Tradition als 
Familienbetrieb zurückblicken. In all den Jahren war es selbstverständlich, dass sich 
die jeweiligen Firmeninhaber persönlich bei vielen Umzügen um einen erfolgreichen 
und reibungslosen Ablauf direkt vor Ort kümmerten. Nach diesem bewährten Konzept 
wird auch heute und weiterhin bei der Paul Hinz Transport GmbH verfahren.

Von der Projekterstellung bis zur kompletten Durchführung Ihres Umzugs 
sind Sie bei der Firma Paul Hinz Transport GmbH bestens aufgehoben.

www.umzuege-hinz.de

Hier könnte  
Ihre Anzeige  

stehen

gemeindebrief@ 
petrus-kirchengemeinde- 

kassel.de
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Foto: privat

Von der Dämmerung ins Licht: 
Passion und Ostern
Vor der Dämmerung… Noch ist die Sonne 
nicht zu sehen, doch da ist erstes Ahnen, 
erstes Wahrnehmen von Farbe am Him-
mel... Durch Nacht zum Licht:  Manchmal 
wandere ich vor Sonnenaufgang zum 
Berghang über dem Schloss. Der Horizont 
ist noch rosa-orange. Darüber wölbt sich 
von zartem zu immer dunklerem Blau der 
Himmel. Und schließlich: Ein erster Sonnenstrahl. Langsam steigt 
die Sonnenscheibe empor, die Farben wechseln. Mit dem Licht 
kommt auch erster Schatten… Wir kennen das auch aus der Mu-
sik, wenn sich Klänge vom Finster-leidenschaftlichen zum Hellen, 
Heiteren, Erlösten entwickeln. Ich denke an den Freischütz, die ro-
mantische Schaueroper: Manchmal höre ich dieses Stück, weil ich 
genau diese Umbrüche in der Klangfarbe, der Instrumentierung 
herbeisehne. Gerade, wenn  Erinnerungen an schwer erträgliche 
Situationen hochkommen. Wenn ich an die kaum abzuschätzen-
den Langzeitschäden durch die Pandemie denke. Die Passionszeit 
unseres christlichen Kirchenjahres spiegelt wider, wie erlösungs-
bedürftig Menschen sind, wie sehr wir aus der Finsternis heraus-
wollen und zum Licht drängen. Wir hoffen auf ein Ende von Pro-
blemen, die uns bedrücken. Wir spüren, dass wir Kreuze zu tragen 
haben. Der eine kämpft um seine Gesundheit, die andere hat 
Angst, wenn sie an die Zukunft ihrer Partnerschaft denkt. Kinder 
fragen sich, wie sie dem Schulstress gewachsen sein sollen. Grün-
de gibt es genug, sich so zu fühlen wie Jesus, der mit dem Kreuz 
eine schwere Last trägt. Situationen gibt es viele, in denen man 
sich fühlt, als schließe sich die Tür zu ewiger Nacht. Man hält sol-
che Phasen im Leben dann aus, wenn man die innere Gewissheit 
hat, dass all dies ein Ende haben wird: Gott hat der Dauer unseres 
Leids eine Grenze gesetzt. Er wirkt in uns, schon heute, erfüllt un-
ser Innerstes mit Lebenskraft. Mit dem Osterwunder wird uns der 
Aufbruch in eine neue Zeit geschenkt. In der biblischen Geschichte 
wird uns erzählt, dass das Grab Jesu am Ostermorgen leer war und 
sich der Auferstandene in einer Lichterscheinung – in verwandel-
ter Form – seinen Jüngerinnen und Jüngern zeigte. Aus der Nacht 
der Kreuzestage wurde das Licht des Osterfests. Durch Nacht zum 
Licht: Das kann auch unsere Erfahrung werden, wenn wir uns von 
der Lebensenergie Gottes beschenken lassen, wenn wir in uns die 
Kraft seiner Auferstehung spüren.

Ihr Thomas Benner
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Nachruf auf Diakon Hartfrid Konrad Maass
Am 19. November 2021 verstarb unser langjähriger Diakon und Gemeinde-
sekretär Hartfrid Maass im 89sten Lebensjahr.
Wir sind alle tief betroffen und sehr traurig; er wird uns sehr fehlen.
Am 11. Juni 1965 trat er als Diakon, Gemeindesekretär und Küster in den 
Dienst der noch jungen Paul-Gerhardt-Gemeinde. Hier unterstützte Herr 
Maass die Pfarrerschaft in seiner äußerst gewissenhaften Art bis zu sei-
ner Pensionierung bei der Konfirmanden- und Jugendarbeit, sowie bei den  
Gestaltung von Freizeiten, Besuchsdiensten von Gemeindegliedern und die Arbeiten rund um den 
„Blick in die Gemeinde“. Insgesamt vier Pfarrern führte er auch die Kirchenbücher. Seine Ehefrau Eva 
stand ihm als Gemeindehelferin dabei immer zur Seite.
Hartfrid Maass liebte „seine Gemeinde“ und ging in seiner Arbeit auf. Es war ihm eine Herzensange-
legenheit den Menschen zu helfen und er stand mit seiner ausgesprochen freundlichen und gewis-
senhaften Art immer mit Rat und Tat bereit. Auch nach seiner Pensionierung im Jahre 1997 führte er 
viele seiner Arbeiten bis zuletzt ehrenamtlich fort.
Wir verlieren mit Hartfrid Maass einen äußerst hilfsbereiten und engagierten Menschen, der die Paul-
Gerhardt-Gemeinde über Jahrzehnte mitgeprägt hat.
In tiefer Trauer sind wir mit seiner Ehefrau und allen Angehörigen tief verbunden und sein Andenken 
in unserem Herzen bewahren.

Mit stillem Gruß für die Pfarrerschaft und den Kirchenvorstand 
Rolf Zindel

Nachruf auf Organistin Elisabeth Hartig
Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von Elisabeth Hartig, die am 28. Januar 2022 verstarb. Über 
vier Jahrzehnte (1961-2008) saß sie an der Orgel der Paul-Gerhardt-Kirche und gestaltete mit Spiel-
freude und Hingabe die Gottesdienste; später mit musikalischer Unterstützung ihrer drei Töchter. 
Auch ihr Ehemann war durch jahrzehntelange treue Mitarbeit im Kirchenvorstand eng mit der Ge-
meinde verbunden. Die „erste Generation“ der Paul-Gerhardt Gemeinde unter Pfarrer Dettmar ist bis 
heute in Freundschaft eng verbunden. Unvergesslich auch die lange, harmonische Zusammenarbeit 
unter Pfarrer Schmiedehausen.
Als Missionarstochter wurde sie 1936 in Kayin, China geboren. Bei einem Heimaturlaub drei Jahre später 
brach der zweite Weltkrieg aus und die Familie blieb in Deutschland, wo ihr Vater Ferdinand Weinbren-

ner als Pfarrer für Altenhasungen und die umliegenden 
Dörfer verantwortlich war. Sie ist in tiefem Glauben er-
zogen und mit „Kirche“ aufgewachsen, woraus sicherlich 
ihre Entscheidung, Kirchenmusik in Schlüchtern zu stu-
dieren resultierte. Elisabeth Hartig hat in der Kirchenmu-
sik gelebt und über ihr Orgelspiel und die Mitwirkung im 
Kirchenchor ihren persönlichen Glauben ausgedrückt 
und das Gemeindeleben mitgeprägt und bereichert.
Dankbar werden wir uns an sie erinnern.

Irene Förster

Hartfrid Maass (Privat)

Elisabeth Hartig (Privat)
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Nachruf auf KMD Ludwig Prautzsch
Einer der die Musik Johann Sebastian Bachs liebte und interpretierte: Dies war Ludwig Prautzsch. 
Wir trauern um diesen beeindruckenden Mann, der im Dezember 2021 im Alter von 95 Jahren von 
uns gegangen ist. Über zwei Jahrzehnte war er Kirchenmusiker in unserer Gemeinde, die er in ei-
nem besonderen Sinn erfüllte: als Herzensangelegenheit. In zahlreichen Gottesdiensten, Oratorien 
und Abendmusiken hat er jedem Musiker aber auch jedem Komponisten seine tiefe Aufmerksamkeit 
geschenkt und nach der Verkündung in jedem / durch jedes Werk gesucht. Mit seinem Wesen, mit 
seiner Liebe für die Musik und vor allem mit seiner Begeisterung für die Werke Bachs vermochte er 
immer wieder andere Menschen anzusprechen und für die Kirchenmusik zu begeistern.
Nach seinem Kirchenmusikstudium in Berlin wurde er 1952 zunächst Kantor und Organist in Soest. 
Anschließend übernahm er als Kantor und Musikdozent das Hessische Diakoniezentrum Hephata. 
1968 wechselte Prautzsch als A-Kantor nach Kassel-Kirchditmold. Hier zog er, wohnhaft im alten 
Pfarrhaus in der Brunnenstraße, mit seiner Frau Ingeborg seine fünf Kinder groß.
In zahlreichen Schriften widmete sich Ludwig Prautzsch u.a. der verborgenen Symbolsprache Jo-
hann Sebastian Bachs. 2008 wurde ihm die Heinrich-Schütz-Medaille verliehen, als Auszeichnung für 
seine besonderen Verdienste um die Kirchenmusik.

Wir vermissen unseren Kirchenmusiker Ludwig Prautzsch und wissen ihn doch in Gottes großer Liebe 
geborgen. Wir werden uns bemühen, seinen Geist, sein Wirken und seine Liebe für die Kirchenmusik 
in unserer Gemeinde am Leben zu halten.

Sebastian Fröhlich

Ludwig Prautzsch (Foto: Christina Kratzenberg)
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Im November 2001 habe ich begonnen, als Pfarrer 
in Kirchditmold zu arbeiten.
Es war für mich ein Jahr der Entscheidungen.
Ich stand damals beruflich vor der Wahl, weiter im 
Landeskirchenamt zu bleiben, mich um eine Pro-
fessur für Kirchengeschichte zu bewerben, oder in 
eine Gemeinde zu gehen.
Ich habe mich gefragt und lange überlegt, was 
denn für mich als Mensch wichtig ist, welche Pri-
oritäten ich in meinem Leben setzen wollte. Ich 
spürte, dass lebendige Beziehungen zu Menschen 
aller Generationen im Angesicht der Gegenwart 
Gottes für mich essentiell sind. Das Wort Gottes 
zu verkünden, zu erfahren, im Dialog dem Ge-
heimnis Gottes zu begegnen, das wollte ich. Ich 
entschied mich für Kirchditmold. Diese Wahl habe 
ich nie bereut. Ich bin hier auf Menschen gesto-
ßen, mit denen ich in Resonanz gehen kann. In 
allen Arbeitsfeldern des Pfarramts bin ich Frauen 
und Männern begegnet, Jungen und Älteren, mit 
denen ich in Austausch treten konnte. Meine per-
sönliche Begeisterung für Musik traf sich mit dem 
Profilschwerpunkt der Gemeinde. Verkündigung 
der frohen Botschaft in Wort und Musik ist mir ein 
Herzensanliegen. So habe ich die Lebenswelt der 
Evangelischen Kirche schon in meiner Heimatge-
meinde in Gießen erfahren: westlicher Stadtrand 

mit A-Kantorenstelle, Johannespassion und fun-
dierte Bibelauslegung, sorgfältige und achtsame 
Seelsorge. Gewiss, in der Praxis sah es manchmal 
auch in Kirchditmold anders aus. 18 Jahre Ge-
schäftsführung statt der üblichen 6 Jahre – das 
hat sich aus strukturellen Gründen so ergeben. 
Was mich belastet hat, waren die immer wieder 
eintretenden Vakanzen der Pfarrstellen in der Pe-
trus-Gemeinde. Vielleicht hätte ich öfter mal Nein 
sagen sollen. Aber da ich aus einer Familie mit be-
ruflicher Selbständigkeit stamme, wo man nicht 
um institutionelle Hilfe bittet, sondern selber an-
packt, habe ich um des Ganzen willen in manchen 
sauren Apfel gebissen.

In diesen über 20 Jahren ist jenseits des Berufli-
chen natürlich viel geschehen. Ich zog in das Pfarr-
haus in der Christbuchenstraße ein mit Frau und 
Tochter. 2013 starb meine Frau unter tragischen 
Umständen. Ich habe damals in der Gemeinde 
viel Hilfe erfahren. Viel achtsame Aufmerksamkeit, 
viel Takt, viel Gespür für meine Situation. Ich fühl-
te mich getragen. Was ich seelsorgerlich gegeben 
hatte, floss zu mir zurück. Dafür kann ich nur sa-
gen: danke! Inzwischen studiert meine Tochter 
Psychologie an der Uni in Heidelberg. Ich habe 
eine neue Partnerin gefunden, mit der ich sehr 
glücklich bin, ein großes Geschenk.

Welche Bilder sehe ich vor mir, welche Klänge 
höre ich, wenn ich an meine Dienstzeit in Kirchdit-
mold denke: 2002 planiert eine kleine Gruppe den 

Abschied und Neubeginn

(Foto: privat)

Empfang zur Begrüßung von Pfr. Williamson 2016 (Foto: Pohl)
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Kirchgarten, nachdem die Mauer an der Schan-
zenstraße saniert worden war. Da stehe ich in Stie-
feln und sähe den Rasen aus. Rund um die ganze 
Kirche. Das freut mich heute noch, wenn ich das 
grüne Gras unter den Fußsohlen spüre… ich stehe 
in der Küche und koche Spaghetti Bolognese mit 
den Konfis für das Gemeindemittagessen…
Vor allem aber, ich darf in der Kirche das Wort Got-
tes auslegen, den Text auf das konkrete Leben all 
der Menschen beziehen, die den Gottesdienst fei-
ern. Nach sorgfältiger Vorbereitung in freier Rede 
sprechen, ohne eine Stück Papier zwischen mir 
und der Gemeinde – in der Gegenwart und Prä-
senz Gottes. Ein großes Geschenk. Noch größer 
für mich, da ich meinen Beitrag in den Rahmen 
unserer Kirchenmusik stellen darf. In engem Be-
zug zwischen Wort und Musik. Nicht Vortrag, nicht 
Konzert: Dienst zur Ehre Gottes! Ich sehe mich im 
Kindergarten (ich benutze dieses anheimelnde 
Wort noch immer lieber als KiTa), einem Kernbe-
reich gemeindlicher Arbeit, einer Kontaktfläche 
zur Gesellschaft. Die lachenden Augen der Kinder 
zu sehen tut gut. Und ich sehe mich mit meinen 
vier Vikaren im Austausch, das hat mir unglaublich 
viel Freude gemacht und gegeben. Und nicht zu-
letzt die Reisen mit der Gemeinde nach Rom oder 

Reformationsgottesdienst 2017 (Foto: Pohl)

Gemeindefahrt zur Partnergemeinde in Nîmes 2016, 
Peter Conrad, Friederun Nolte und Pfr. Dr. Benner 
(Foto: Benner)

Einweihung neue Glocken Paul-Gerhardt-Kirche 2012 (Foto: Pohl)

Nîmes, mit der Kantorei nach Prag, Sachsen, Nord-
friesland…  

Und nun, Neubeginn? Nach dem Abschiedsgot-
tesdienst beginnt für mich ein Sabbatjahr:
Wandern, Schwimmen im Bühl, Freundschaften 
pflegen. Später dann der eigentliche Ruhestand. 
Ich werde weiter den Bibelkreis in der Gemeinde 
leiten. Er ist für mich ein Kernstück evangelischer 
Frömmigkeit. Als Regionalpfarrer der Johanniter 
in Kurhessen werde ich neue Aufgaben haben. 
Und ich bleibe Kirchditmolder Bürger, der diese 
seine (neu gewonnene) Heimat lieb gewonnen 
hat mit ihren vielen offenen und zugänglichen 
Menschen.

Thomas Benner
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Wolfsschlucht 27
34117 Kassel

� 0561 918910
� info@hkk-ks.de

Erfahren, kompetent, diskret – Ihr  seit 1978 – Rufen Sie uns unverbindlich an!

www.immobilienmakler-kassel.de

IHR HAUS IN GUTE HÄNDE!
Mitglied im

Für unsere Kunden suchen wir Häuser 

oder Wohnungen zum Kauf. 

Wir bieten Ihnen eine sichere und 

zuverlässige Verkaufsabwicklung!

HKK-Anzeige-Petrusgemeinde-148x210mm.indd   1 22.06.2020   11:49:52
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Lieber Thomas,

wie soll ich Dich nach über zwanzig Jahren gemeinsamer Arbeit mit nur 800 Zeichen verabschieden?
Kurz nach Deinem Dienstbeginn hier in unserer Kirchengemeinde hast Du die Geschäftsführung 
übernommen und bist seitdem für alle Belange des Kindergartens zuständig gewesen. Dazu ge-
hörten u. a. die Einführung eines Qualitätsmanagements, der Anbau der Krippe, die Planung und 
Durchführung vieler gemeinsamer Gottesdienste, die sich mittlerweile als Tradition unseres Hauses 
etabliert haben. Wir haben Mitarbeiter/innen eingestellt, unzählige Gespräche geführt, Fachtage 
gemeinsam gestaltet. Wir sind mit allen Kitamitarbeitern gewandert (nicht immer zu deren Freude) 
und wir haben im letzten Jahr ein Großprojekt, nämlich einen Anbau und die Renovierung unserer 
Einrichtung auf den Weg gebracht. 
Nun beginnt für Dich das Leben nach der Arbeit. 
Genieße diese Zeit bei bester Gesundheit, das wünsche ich Dir!

Herzlichst! Ellen Henze

Lieber Thomas,

Wenn ich den Bogen von Deiner Übernahme der Pfarrstelle in Kirchditmold bis in das Jahr 2022 

schlage, ist das ein ereignisreicher, interessant gestalteter Zeitraum. Deine Stärke, mit Worten 

farbenreiche Bilder zu malen führt uns an die historisch überlieferten Orte, mittenhinein in die 

biblischen Geschichten. Wir begegnen den Menschen darin ganz ohne die 2000 Jahre Zeit  

dazwischen, wir treffen sie einfach und lernen sie kennen.

Der Abschied aus dem Amt, der Eintritt in den Ruhestand, wie man diese radikale Veränderung 

auch nennen will, hat ja nach den offiziellen Abläufen, dem Aufräumen und Sortieren mit dem  

Abgeben zu tun. Für mich als Künstler ist es schwer vorstellbar, dass ich die Werkzeuge, die ich 

über Jahre geführt habe, Mittel die meinen Gedanken Formen verleihen, liegen und verrosten 

lassen muss. Wenn es aber für Dich an der Zeit ist abzugeben, behalte die Farben, denn was ist  

ein Gleichnis ohne das Bild, das sich in unsere Vorstellung einprägt. 
Fritz Pohl

Zum Abschied von Pfr. Dr. Thomas Benner

Nach fast 21 Jahren Pfarrdienst in Kirchditmold und der Petrus-Kirchengemeinde werden wir am 

15. Mai 2022 Dr. Thomas Benner aus unserer Gemeinde verabschieden.

Das gemeindliche Ereignis aller christlichen Kirchen ist der sonntägliche Gottesdienst. Die Predigt 

ist hierin für uns Protestanten das zentrale Element. Thomas Benner versteht es, dieses Kernstück 

mit theologischer Tiefe zu füllen und nachhaltig wirken zu lassen. Mit seinen historischen, geogra-

fischen und aktuellen Bezügen hat er uns das Wort der Bibel in Schärfe aber auch Vielschichtigkeit 

nahegebracht. Eine theologische Symbiose schuf er dann, wenn seine Predigten mit der großarti-

gen Kirchenmusik unserer Gemeinde zusammentrafen. 

Die unzähligen Felder in denen er unsere Gemeinde gestärkt hat, würden den Rahmen dieses klei-

nen Artikels sprengen, doch wissen wir, wie sehr er in den unterschiedlichsten Gemeindegruppen 

gewirkt hat. Exemplarisch sei hier die Wahrung und Stärkung der Beziehung zu unserer Partnerge-

meinde Fraternité in Frankreich genannt. Wir dürfen froh sein, ihn weiterhin als Gemeindemitglied 

an zentraler Stelle zwischen unseren beiden Kirchtürmen wohnhaft zu haben.

Lieber Thomas, wir sind von Herzen dankbar, Dich über zwei Jahrzehnte in unserer Gemeinde als 

Pfarrer und Seelsorger gehabt zu haben. Für Deinen weiteren Lebensweg wünschen wir Dir alles 

Gute und Gottes reichen Segen.
Sebastian Fröhlich



Veränderung im Kirchenvorstand

Nachdem Oliver Vogeltanz aus dem Kirchenvorstand ausgeschieden ist,  
begrüßen wir Matthias Borcholt als neues Mitglied. 

Hier stellt er sich vor:

Matthias  Borcholt

Seit 1999 wohne ich mit meiner Familie in Kassel, bis 2005 am Jungfernkopf 

und seitdem in Harleshausen. Wegen der guten Kinderarbeit sind wir früh 

zur Paul-Gerhardt-Kirche gekommen. Jetzt macht mir das Singen in der 

Kantorei Kirchditmold große Freude.

In der vorletzten Wahlperiode war ich schon einmal Mitglied im Kirchenvor-

stand der Petrusgemeinde. Zwischenzeitlich habe ich mit der Familie im Ausland gelebt. 

Jetzt konnte ich in den Kirchenvorstand nachrücken.

Gerne bringe ich mich hier wieder verantwortlich in die Gestaltung des Gemeindelebens 

ein, damit wir weiterhin viele Menschen ansprechen, ihnen ein Zuhause geben und sie in 

unterschiedlichen Lebenssituationen begleiten können. 

Kirche und Diakonie bieten unterschiedlichste  
Hilfsangebote für jedermann .  
Ein erster Kontakt verändert die Situation. 
 
Telefonseelsorge  
Ein Gespräch hilft immer: Jederzeit, anonym,  
kostenfrei.  Telefon 0800-1110111 
 
Sozialberatung 
Was ist möglich, wie komme ich in eine bessere  
Situation, wo bekomme ich weitere Hilfe? 
 Telefon 7128842 
 
Suchtberatung 
So kann das nicht weitergehen. Betroffene und  
Angehörige fragen nach Rat.  Telefon 103641 
 
Psychologische Beratung  
Es gibt Probleme als Paar oder in der Familie. Klärung 
tut Not, die psychologische Beratungsstelle hilft. Ver-
einbaren Sie einen Termin.  Telefon 70974-250 
 
Kleiderladen 
Second-Hand-Kleidung für Bedürftige. Telefon 572090 

Schuldnerberatung 
Wenn das Geld immer nicht reicht, hilft nur  
professionelle Beratung. Telefon 71288-42 
 
Beratung für Wohnungslose 
Wohnungslos, dann hilft nur eine professionelle  
Begleitung.  Telefon 93895-10 
 
Blaues Kreuz 
Alkoholsuchtgefährdete und ihre Angehörigen  
finden durch Einzel- und Gruppengespräche und  
therapeutische Angebote umfassend Hilfe. Das Blaue 
Kreuz bietet mit differenzierten Freizeitangeboten  
einen alkoholfreien Lebensraum.  Telefon 935450 
 
Trauer gemeinsam tragen 
Telefonische Trauersprechstunde des Hospizvereins 
Kassel, Telefon 7004-162 
 
Pfarrer sind Seelsorger 
Sprechen Sie Ihre Pfarrerin, Ihren Pfarrer  
für ein erstes Gespräch an.   
 
Weitere Informationen unter 
 www.dw-kassel.de/rat-und-hilfe-finden 

Alle Bestattungsarten
Erledigung aller Formalitäten
Hauseigener Abschiedsraum
Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Tel. 05 61- 9 83 50 8 www.friedhofsgaertnerei-kassel.de
KF Krematorium und Friedhofsgärtnerei GmbH

Mo.bis Fr. 9.00 –15.30 | März bis Oktober: Mi. 9.00 bis 17.00 Uhr

Grabpfl ege sorgenfrei!
Grabpflege kostet Zeit und Mühe. 
Die Krematorium und Friedhofsgärtnerei GmbH übernimmt 
diese Arbeit gerne für Sie – seriös, zuverlässig und erfahren. 
Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne.

Gesundheits- und Ernährungscoaching 
Low Carb · LCHF · Keto Lifestyle 

Iris Morgenthal 
Konrad-Adenauer-Str. 93 
34132 Kassel 
Tel. 0176-52212652 
www.lchf-nordhessen.de

       Dennhäuser Straße 5 · 34134 Kassel 
Tel. (0561) 43438 · Fax (0561) 452,89 

E-Mail: info@martin-malerhandwerkstatt.de

16    Hilfe im Blick
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Bibelkreis Frühjahr 2022

Wir lesen das Matthäusevangelium. Welche Erfahrungen bringen wir zur Lektüre mit? Welche Fragen be-
schäftigen uns in der aktuellen persönlichen Lebenssituation? Im Evangelium stoßen wir immer wieder auf 
Texte, in den Schlüsselsituationen menschlichen Lebens entfaltet werden. Das, was uns wirklich beschäf-
tigt wird also zum Thema. Die Auseinandersetzung mit den Worten Jesu kann uns dabei helfen, uns selbst 
und andere besser und tiefer zu verstehen. Im Austausch mit Gesprächspartnern, im Dialog, lerne ich mich 
selber besser kennen. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen, in wohltuender und achtsamer Gesprächsatmo-
sphäre die eigene Mitte zu suchen, die in Gott wurzelt.

Nächste Termine im Gemeindehaus Kirchditmold, jeweils 15 bis 16.30 Uhr:
10. März  2022, 14. April  2022, 12. Mai  2022 

Thomas Benner

KirchenKino
Die Kinosaison neigt sich dem Ende zu! 
Unsere letzten Filme sind, in gewohnter 
Tradition, für Klein und Groß 
zwei Überraschungsfilme! 
Am 12. März 2022. 

Beginn ist für die Kinder um 15 Uhr  
und für die Erwachsenen um 19 Uhr! 

Der Eintritt ist wie immer frei. 
Es gilt die 2G-Plus-Regel !
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die neue Kinosaison beginnt dann  
wieder im Herbst!

Das KinoTeam

Kinder 
Kirchen 
kino

12. März 2022

Beginn: 15.00 Uhr
Kirchen 
kino

12. März 2022
Beginn: 19.00 Uhr

Kinderabenteuertag 
im März

Am 26. März 2022 findet 
der erste Kinderaben-
teuertag in diesem Jahr 
statt. Wir treffen uns von 
10:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Ev. 
Kirche Kirchditmold. 

Eingeladen sind Kinder im Alter von 6 bis 
12 Jahren. Wir werden gemeinsam basteln, 
spielen, einer Geschichte lauschen und viel 
Spaß miteinander haben. Stärken werden wir 
uns bei einem gemeinsamen Mittagessen. 

Mitzubringen sind OP bzw. FFP2 Maske, das 
regelmäßig geführte Testheft, 3 € für Material 
und Verpflegung sowie Vorfreude auf den 
Kinderabenteuertag.

Anmeldung und Information  
bei Lisa-Marie Hucke  
lisa-marie.hucke@ekkw.de 
Tel. 0159-02439496
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06.03.22 Invocavit 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Dr. Benner

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst mit Abendmahl Dr. Benner

13.03.22 Reminiscere 9.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche

Vorstellungsgottesdienst  
der Konfirmanden/innen  
in zwei Gruppen 

Williamson / Wielsch
11.00 Uhr

20.03.22 Okuli 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Dr. Benner

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Dr. Benner

27.03.22 Laetare 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Hirschberger

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold
Gottesdienst  
mit Kindergottesdienst

Baum, Kigo-Team

03.04.22 Judika 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Literaturgottesdienst Dr. Gütter / Klöpfel

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Dr. Benner

10.04.22 Palmarum 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Hirschberger

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Williamson

14.04.22 Gründonnerstag 19.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Dr. Benner

19.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Williamson

15.04.22 Karfreitag 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Dr. Benner

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Williamson

15.00 Uhr Kirche Kirchditmold Musik zur Todesstunde Jesu Dr. Benner

17.04.22 Ostersonntag 5.30 Uhr Kirche Kirchditmold Osternacht mit Abendmahl Williamson

9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Dr. Benner

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst mit Abendmahl Dr. Benner

18.04.22 Ostermontag 11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Baum

+ + +    Aktuelle Informationen – digitales Angebot auf    + + +     www.petrus-kirchengemeinde-kassel.de    + + +     Abonnieren Sie unseren Newsletter!   + + +

KinderKirchentag
von 10 - 15 Uhr in der  
Paul-Gerhardt-Kirche

Nächster Termin:  
30.04.2022

Infos: A. Wielsch

Kindergottesdienst
Sonntag, einmal im Monat jeweils 11.00 Uhr
in der Kirche und im Gemeindehaus Kirchditmold.

Nächste Termine:  
27.03.2022, 24.04.2022

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel9.30 Uhr 11.00 Uhr
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24.04.22 Quasimodo-
geniti

9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Wolff

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold
Gottesdienst  
mit Kindergottesdienst

Valtink 
Kigo-Team

30.04.22 10.00 - 
15.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche KinderKirchentag Wielsch

18.00 Uhr Kirche Kirchditmold Konfirmandenabendmahl Williamson

01.05.22
Miserikordias  
Domini

9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Dr. Benner

10.00 Uhr Kirche Kirchditmold Konfirmationsgottesdienst Williamson

07.05.22 18.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Konfirmandenabendmahl Williamson

08.05.22 Jubilate 10.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Konfirmationsgottesdienst Williamson

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold
Gottesdienst 
Jubelkonfirmation

Dr. Benner

15.05.22 Kantate 11.00 Uhr Kirche Kirchditmold
Gemeinsamer Gottesdienst 
Abschied Dr. Benner

Williamson 
Dr. Benner

22.05.22 Rogate 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit Bibliolog Klöpfel

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Hirschberger

26.05.22
Christi  
Himmelfahrt

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Williamson

29.05.22 Exaudi 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Dr. Gütter

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Baum

05.06.22 Pfingstsonntag 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Williamson

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst mit Abendmahl Williamson

06.06.22 Pfingstmontag 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche
Gemeinsamer Gottesdienst 
Diam. Konfirmation

Williamson

+ + +    Aktuelle Informationen – digitales Angebot auf    + + +     www.petrus-kirchengemeinde-kassel.de    + + +     Abonnieren Sie unseren Newsletter!   + + +

Jeden Samstag um 18 Uhr 		
nach dem Glockenläuten  
laden wir zur „Musikalischen 
Abendandacht“ in die  
Kirche Kirchditmold ein. 

(weitere Infos siehe Seite 25)

Glockenläuten 
für den Frieden 
freitags 18.50 Uhr 
Paul-Gerhardt-Kirche

Aus gegebenem Anlass beachten Sie bitte unbedingt die Aushänge, unsere Internetseite und  
Veröffentlichungen in der Zeitung, in wie weit die angekündigten Veranstaltungen stattfinden können.!
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Immobilien  
Elke Matzdorf
Schwarzenbergstraße 8,  
34130 Kassel, Tel. 0561 - 962850

Ihr Immobilienbüro in Kirchditmold

www.brot-fuer-die-welt.de

Hier könnte IHRE ANZEIGE stehen!
gemeindebrief@ 

petrus-kirchengemeinde-kassel.de

Akkordeonorchester 
„Jungfernkopf“ 

KS - Zum Feldlager 138a
Dirk Hennemann
Tel: 0561 / 820 81 25
www.stadtteiltreff-jungfernkopf.de 

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-u­elmann.de

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-u­elmann.de

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen.
gemeindebrief 

@petrus- 
kirchengemeinde- 

kassel.de

Pawel Kowalski
Tel.: 0561 - 6 65 26
34130 KS, Distelbreite 3

Alles rund ums Haus
Unsere Leistungen:

Hausmeister Tätigkeiten
Rasen mähen und Pflege

Baumschnitt, Pflanzungen
Plastern und Trockenmauern

… und vieles mehr

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen ein Angebot!
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Besondere Anlässe
Obwohl manche größere Veranstaltung aufgrund der 
aktuellen Situation nicht im gewohnten Rahmen statt-
finden kann, muss das nicht bedeuten, gar nicht mehr 
zu feiern. Manch schöner Anlass ist eben einmalig 
und soll daher nicht einfach unbemerkt verstreichen. 
Wenn Sie zum Beispiel in diesen Tagen ein Hochzeits-
jubiläum begehen oder zu einem „runden“ Geburts-
tag eine Andacht feiern möchten oder auch einfach 
mal wieder gern mit lieben Menschen das Abendmahl 
feiern würden, sprechen Sie uns an!
Gerne überlegen wir gemeinsam mit Ihnen, wie solch 
eine Feier im privaten Rahmen aussehen kann.

Wir sind für Sie da! 
Wenn Sie Gesprächsbedarf haben oder  
einen Besuch wünschen, rufen Sie uns an. 

Ihre Pfarrer

	 Dr. Thomas Benner	C hristopher Williamson

	  68208	  67763

Erlöse des „Gemeindekästchens“ und Klingelbeutel 2021� 3.858,80  €
und zwar für:

Herzlichen Dank für Ihre
Spendenbereitschaft!

Kirch-
ditmold

Paul- 
Gerhardt Gesamt

März Sanierung der Orgel in der Paul Gerhardt-Kirche 303,00 € 154,00 € 457,00 €

April Stiftung Kantorat Kirchditmold 569,74 € 119,01 € 688,75 €

Mai Stiftung Kantorat Kirchditmold 338,33 € 40,09 € 378,42 €

Juni Stiftung Kantorat Kirchditmold 156,57 € 62,50 € 219,07 €

Juli Blick über den Tellerrand 116,13 € 86,00 € 202,13 €

August Blick über den Tellerrand 343,44 € 100,90 € 444,34 €

September Blick über den Tellerrand 237,00 € 111,50 € 348,50 €

Oktober Innenausstattung/Spielgeräte Kita 118,52 € 89,98 € 208,50 €

November Innenausstattung/Spielgeräte Kita 365,94 € 84,70 € 450,64 €

Dezember Innenausstattung/Spielgeräte Kita 332,25 € 129,20 € 461,45 €

Aufgrund der Corona-Pandemie fanden im Januar  
und Februar 2021 keine Gottesdienste statt und  
daher gab es keine Erlöse aus Gemeindekästchen  
und Klingelbeutel!
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G & G PFLEGE GmbH
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PFLEGEDIENST · HAUSGEmEINScHAFTEN
TAGESPFLEGE
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Ahnataler Tagespflege

Weißes-Kreuz-Str. 4 · 34292 Ahnatal · T. 05609 8075700

www.gug-pflegedienste.de
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Der PFLEGEDIENST für Ahnatal und Umgebung

Hauptstr. 23 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807500

PFLEGEDIENST · HAUSGEmEINScHAFTEN
TAGESPFLEGE

Ahnataler Hausgemeinschaften

Im Kreuzfeld 11 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807790

Ahnataler Tagespflege

Weißes-Kreuz-Str. 4 · 34292 Ahnatal · T. 05609 8075700

www.gug-pflegedienste.de

Am Stockweg 1 • 34128 Kassel  
Tel.: 0561 88 45 72 • Fax: 0561 88 07 90

kontakt@geister-kassel.de • www.geister-kassel.de

Alles Rund um Grün
HOLGER

EISTERG Ihre Friedho fsgärtnerei

Seit über 10 Jahren - 
Fahrspaß und Genuss 

Heinrich Müller

bikese
mieten+mehr

Geführte Touren
Gruppenmieten

Lieferservice
Gutscheine

Mietpreise 2021:
27 � für 1 Tag
48 � für 2 Tage
120 � pro Woche
Für Vielfahrer:
MIET-FLEX-PASS
6 Tagesmieten 108 �

E-Bike-Vermietung
Baumgartenstraße 8a

34130 Kassel
0561 9415909

0151 18210826
info@hm-ebike.de
www.hm-ebike.de

Vermietung täglich 
nach Vereinbarung!

Hier könnte  
Ihre Anzeige  

stehen

gemeindebrief@ 
petrus-kirchengemeinde- 

kassel.de

Hier könnte  
Ihre Anzeige  

stehen

gemeindebrief@ 
petrus-kirchengemeinde- 

kassel.de

Gabí s Haar -Monie
Riedelstraße 28, 34130 Kassel

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0561 69485

Für Senioren &  
Pflegebedürftige  

auch Hausbesuche  
nach Absprache!Friseurmeisterin

Gabriela Stangenberg

Triftweg 1 ● 34225 Baunatal ● Tel. 05 61 / 6 82 04

18  Bitte beachten Sie unsere Inserenten
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Jeden letzten Donnerstag im Monat  
findet eine Literaturandacht  
von 17.00 bis 18.00 Uhr statt.

Aus gegebenem Anlass beachten Sie bitte unbedingt die Aushänge, unsere Internetseite und  
Veröffentlichungen in der Zeitung, in wie weit die angekündigten Veranstaltungen stattfinden können. !

Literatur
Andacht

Paul Gerhardt

Literatur
Andacht

Paul Gerhardt

Donnerstag, 28. April
Buch: Karsten Dusse: „Achtsam morden“, 2019

Björn Diemel wird von seiner Frau gezwungen, 
ein Achtsamkeits-Seminar zu besuchen, um sei-
ne Work-Life-Balance wiederherzustellen.  Denn 
Björn ist ein erfolgreicher Anwalt und hat ent-
sprechend wenig Zeit für seine Familie. Der Kurs 
trägt Früchte und Björn kann das Gelernte gut in 
seinem Job umsetzen – allerdings nicht ganz so 
wie erwartet. Denn als sein Mandant, ein brutaler 
Großkrimineller, ihm ernste Probleme bereitet, 
bringt er ihn einfach um – aber nach allen Regeln 
der Achtsamkeit…

Donnerstag, 19. Mai
Bookcasting

Wie entscheiden Sie, welches Buch Sie ausleihen? 
Richten Sie sich nach dem Titel oder dem Co-
ver? Gehen Sie nach dem Klappentext oder dem 
ersten Satz des Buches? Mit 15 Büchern unserer 
Bücherei werden wir anhand dieser vier Kriterien 
ein Casting durchführen. Sie entscheiden, welche 
Bücher eine Runde weiterkommen. Am Ende wird 
ein Sieger stehen. Wir sind gespannt, welches 
Buch es sein wird. Und die anderen? Sind keine 
Verlierer, sondern weitere Möglichkeiten, die Lust 
am Lesen zu entdecken. Und nicht zuletzt die Viel-
falt unserer Bücherei. 

Donnerstag, 30. Juni
Buch: Norman Ohler:  
„Die Gleichung des Lebens“, 2017

Friedrich der Große, der Mathematiker  Euler und 
die Trockenlegung des Oderbruchs. Sommer 1747. 
Friedrich II. will das unwegsame, von aufsässigen 
Fischern bewohnte Oderbruch trockenlegen. Wo 
noch Fische, Schildkröten und Wasservögel leben, 
sollen Kühe grasen und Kartoffeln wachsen. Als 
die Leiche des Ingenieurs für den neuen Kanal am 
Seeufer angetrieben wird, steht Leonhard Euler 
vor einer Herausforderung, die ihn und das aufklä-
rerische Denken an eine Grenze bringt. Denn die 
urtümliche Sumpflandschaft, die dem Untergang 
geweiht ist, wehrt sich mit allen Mitteln…. 

Fragen zum Buchcafé beantwortet Jutta Klöpfel: 
buchcafe-pg@web.de

Ihr Literaturandacht-Paul-Gerhardt-Team
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Seit 3. Januar haben wir eine 
neue Kollegin: Frau Anja Zeis-

berg arbeitet jetzt mit den Kol-
legen/innen in der in das Gemein-

dehaus „ausgelagerten“ Johnny-Mauser-Gruppe. 
Wir freuen uns sehr über diese zusätzliche Unter-
stützung! 

So können wir die Kinder individuell einzeln oder 
in Kleingruppen noch besser fördern. Mit dem 
Umbau und der Renovierung unserer Kinderta-
gesstätte geht es weiter voran. Wir haben bisher 
großes Glück, dass unsere Handwerker trotz vol-
ler  Auftragsbücher kontinuierlich weiterarbeiten. 
Mittlerweile steht die Cafeteria im Rohbau, wenn 
auch noch vom Baugerüst halb verdeckt.

Und auch der anliegende Gruppenraum, zurzeit 
noch komplett entkernt, hat ein neues Fenster 
und ein zusätzliches Oberlicht zur  besseren Be-
lichtung bekommen. Unsere Kinder interessieren 
sich sehr für diese Geschehnisse und beobachten 
die einzelnen  Bauphasen ganz genau. Ein ganz 
großes Lob möchte ich an dieser Stelle unseren 
Mitarbeiter/innen aussprechen: neben den Coro-
namassnahmen der letzten fast zwei Jahren nun 
noch dieser große Umbau. Aber wir wissen alle, 
auf was wir uns freuen können: wir bekommen 
eine wunderschöne neue Einrichtung, in der sich 
hoffentlich noch Generationen von Kindern wohl-
fühlen werden!

Ellen Henze

Informationen aus der Kindertagesstätte

IN
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Die Johnny-Mauser-Gruppe im Gemeindehaus (Foto Henze)
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Wir freuen uns sehr, dass unsere Kita nun endlich 
saniert wird: Ein neuer Anbau entsteht, Dach und 
Fenster werden erneuert und das Gebäude wird 
energetisch modernisiert. Über eine Million Euro 
werden investiert, damit unsere Einrichtung fit für 
die Zukunft gemacht wird. 

Aber unter einem neuen Dach soll es auch gemüt-
lich werden. Damit unsere Kinder sich auch künf-
tig richtig wohlfühlen, wollen wir Tische, Stühle, 
Garderoben und Spielgeräte erneuern. 
Eine Gruppe aus Mitgliedern der Kirchengemeinde, 
Kita-Eltern und ErzieherInnen schmiedet Pläne, 
wie wir unser Haus für seine kleinen und großen 
Nutzer attraktiver machen können. 
Unser Ziel: „Wir möbeln unsere Kita auf!“

Insgesamt benötigen wir 40.000 €, um Möbel, 
Spielsachen und die Spielgeräte im Garten zu  
erneuern. Daher bitten wir Sie: 

Unterstützen Sie uns durch Ihre Spende, 
damit unsere Kita tüchtig „aufgemöbelt“ wird. 
Jeder Euro hilft uns weiter!

Spenden Sie auf das Konto  
bei der Evangelischen Bank e.G. 
BIC: GENODEF 1 EK1
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01 
Verwendungszweck „Kita Kirchditmold“.

Herzlichen Dank!

Ihre Ellen Henze und Christopher Williamson

P.S.:	 Über den Baufortschritt informieren wir Sie 
auf unserer Homepage: 
https://petrus-kirchengemeinde-kassel.de/kita/

Wir möbeln unsere Kita auf! Fotos: Sonja Rode – LICHTFANG, Kassel
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Am 1. Advent war es soweit. Wer auf den Altar der 
Kirchditmolder Kirche schaute, sah etwas ganz 
Neues. Da ist zunächst die Farbe: Streifen von 
Violett in verschiedenen Helligkeitsstufen und 
Farbwerten verbinden Oben und Unten. Diese 
Farbstreifen sind nicht einfach zusammengewebt 
wie bei einem Teppich. Sie haben Spiel, sind mit-
einander verbunden aber durch Schlitze getrennt. 
Da ist Leben, wenn die Luft sich bewegt. Ein Strei-
fen fällt besonders auf: In einem warmen Goldton 
hebt er sich von seinen amethystfarbenen Nach-
barn ab, aber eben in Harmonie, denn es ist der 
Komplementärkontrast violett/orange.

Warum liegt dieses Kunstwerk, das Barbara von 
Lucadou 2021 für unsere Kirche geschaffen hat, 
auf dem Altar? In der Dramaturgie des Kirchenjah-
res, das mit dem ersten Advent beginnt, werden 
die verschiedenen Zyklen des Christusgesche-
hens und des Gottesgeheimnisses entfaltet. Da 
sind Zeiten der Konzentration und inneren Ein-

In violett-goldener Pracht: Das neue Antependium

kehr, Zeiten festlicher Freude, der Trauer und sol-
che besonderer Inspiration. Das Antependium auf 
dem Altar ist also nicht einfach ein moderner Tep-
pich, irgendeine schmückende Textilie, sondern 
es trägt die Symbolfarbe der Kirchenjahreszeit 
und führt uns unmittelbar in die jeweilige Grund-
atmosphäre ein. Das violette Antependium mit 
seinem gold-orangefarbenen Streifen steht für 
die meditative Ausrichtung der Adventszeit und 
der Passionszeit. Das sind Vorbereitungszeiten auf 
das große Wunder der Menschwerdung Gottes, 
des Todes Christi und seiner Auferstehung: Für 
uns!

Wir sind sehr dankbar, dass dieses Antependium 
uns auf eine tiefere Weise in die wohltuenden Zu-
sammenhänge der Heilsgeschichte hineinführt – 
in harmonischem Dialog mit Wort und Musik im 
Gottesdienst.

Thomas Benner
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Regine: Das erlebt man sicher selten, dass ein Ge-
meindemitglied ein neues Antependium als 
Ehrenamt für die Kirche webt. Vielleicht kannst 
du einmal erzählen, wie du dazu kamst?

Barbara: Bei einer der Chorwochenden vor 
ca. zwei/drei Jahren kam das Gespräch auf, 
dass sich die Kirche ein neues Antependium 
wünscht. Ich erklärte spontan, wenn ich im 
Ruhestand sein würde, dann würde ich diese 
Arbeit für die Kirche weben.

R:	 Dazu bedarf es doch der Handfertigkeit und 
eines Webstuhls?

B:	 Nach dem Abitur habe ich in Südfrankreich 
die Gobelinweberei erlernt und einen eigenen 
Webstuhl mit 3 m Breite erworben. 

Durch berufliche Veränderungen und verschie-
dene Umzüge schlummerte der Webstuhl nun 
für über dreißig Jahre in verschiedenen Lager-
hallen. Jetzt habe ich einen neuen Werkstatt-
raum und so konnte ich mir den Traum erfül-
len, den Webstuhl wieder zu aktivieren.

R:	 Aus welchem Material ist das Antependium?

B:	 Fast der gesamte Gobelin 
besteht aus Schurwolle, 
mit wenig Seide und ver-
einzelt Baumwolle und 
Leinen. Viele Farbtöne 
habe ich selbst gefärbt, 
um eine hohe Differen-
zierung zu bekommen.

R:	 Wie lange hast du an 
diesem Antependium  
gearbeitet?

Ein neues Antependium für Kirchditmold
Gespräch mit der Künstlerin Barbara v. Lucadou

B:	 Ein großer Aufwand war, zunächst den Webstuhl 
wieder einzurichten. Mein Webstuhl mit 32er 
Blatt hat 320 Kettfäden auf 100 cm. Ein guter 
Weber schafft 1 m2 im Monat, je nach Feinheit. 

R:	 Du hattest erzählt, dass du ja ursprünglich das 
grüne Antependium weben wolltest?

B:	 Ja, das war der Auslöser, und jetzt freue ich mich, 
dass der Kirchenvorstand das Vertrauen in mich 
hat und ich für Kirchditmold zwei Antependi-
en weben darf. Es ist für mich ein wunderbarer 
Einstieg in eine neue Zeit, frei von Arbeitszwän-
gen und mit dem Gefühl, nun meiner Kirche et-
was zurückgeben zu dürfen. Ich hoffe, dass die 
nächste Arbeit auch so viel Zustimmung findet 
- denn sie wird ganz anders werden!

R:	 Liebe Barbara, an dieser Stelle noch einmal 
vielen Dank für Deine Zeit und die gelungene 
Gestaltung des Antependiums. Ich freue mich 
schon die ganze Adventszeit an der wunder-
baren Leuchtkraft der Farben.

Regine Pohl / Barbara von Lucadou

Fotos: R. Pohl, B. v. Lucadou



24  Bitte beachten Sie unsere Inserenten10   Werbung im Blick

Grabdenkmäler

Siebert & Sohn
Kassel-Oberzw. · Rengershäuser Str. 9

Telefon 0561/42422
kontakt@grabmale.org

§
Dr. Werner Exner · Rechtsanwalt

Fachanwalt für Sozialrecht
Ihr Anwalt für Ihre Probleme mit 

• Sozialversicherung (Rente, Pflege, bei Behinderung)
• Betreuung (nur wenn man sie wirklich braucht)
• Grundsicherung (auch zusätzlich zur Rente)

34134 Kassel · Credéstraße 5 – am dez 
Telefon 0561/ 941 76 16 
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Fachbetrieb für Gartengestaltung und Pflege

Memelweg 18 · 34131 Kassel · TTeelefon + Fax 0561-3

Wir sind ganz in Ihrer Nähe und bieten zu günstigen P
■  Winterdienst ■  Baum- und Gehölzschnitt
■  Dauergartenpflege ■  Pflanzarbeiten 
■ Plattenverlegung ■ Plasterr-- und Mauerarbeit
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  Plattenverlegung  Plasterr  und Mauerarbeit
■  Zaunbauarbeiten etc. Wir beraten Sie unverbin

Bestattungsunternehmen 
MICHAEL JENAL 

 
■ Erd-, Feuer-, 

Seebestattungen  
■ Baum- und anonyme 

Bestattungen  
■ Vorsorgeberatung 
 

Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 
Telefon 0561-4750415 

Mail: info@bestattungen-jenal.de 
www.bestattungen-jenal.de 

Humburg Bestattungen 
KS-Niederzwehren · Tel. 0561-42764

 
Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 

Telefon 0561-4750415 
Mail: info@bestattungen-jenal.de 

www.bestattungen-jenal.de 
Humburg Bestattungen 

KS-Niederzwehren · Tel. 0561-42764

 
Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 

Telefon 0561-4750415 
Mail: info@bestattungen-jenal.de 

www.bestattungen-jenal.de 

Harleshäuser Straße 26 · 34130 Kassel
Telefon (0561)962828
Fax (0561)62194
www.pflegeteam-bundk.de

Floristik & Gartenbau
Frankfurter Straße 317 

34134 Kassel-Niederzwehren
Tel. 0561/42528 · Fax 0561/472924

www.rueckenwind-fuer-unsere-region.de

Rückenwind 
 ist einfach.

Wir sind für Sie da.

Erfahren und 
leistungsstark 
in Kassel 
und Baunatal.

Häusliche Alten- und Krankenpfl ege

Häusliche Kinderkrankenpfl ege

Hauswirtschaftliche Hilfen

Kurse, Information und Beratung 
in allen Pfl egefragen

Betreuungsleistungen und 
begleitetes Wohnen 
für Menschen mit Demenz

0561 - 313103 
www.diakoniestationen-kassel.de

 Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen!  
Bei Interesse wenden Sie sich an  

Christiane Friedrich-Bukacz · Tel. 408599 
kooperationsraum.kassel.suedwest@ekkw.de

Werkstatt für kreativen 
Innenausbau
Stefan Bürger
Dittershäuser Straße 15 
34134 Kassel
Tel. 0561 41271 | Fax 44878
www.schreinerei-buerger.de

Georg Pistorius 
Rechtsanwalt & Mediator 
Recht · Steuern · Mediation

Kohlenstraße 39 · 34121 Kassel ·  
Tel. 0561-24063771  
www.kanzlei-pistorius.de

Spendenkonto:
IBAN: 
DE10 100610060500 500500
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Musik in unserer Gemeinde hat seit vielen Jahr-
zehnten einen sehr hohen Stellenwert. Nicht zu-
letzt durch die Amtszeit meines Vorgängers KMD 
Ludwig Prautzsch, der am 1. Weihnachtstag im 
vergangenen Jahr gestorben ist. In einer beson-
deren Trauerfeier mit viel Musik haben wir Ab-
schied genommen und sein reiches kirchenmusi-
kalisches Wirken in unserer Gemeinde gewürdigt.
Musik in der Petrus-Kirchengemeinde, ob sams-
tags 18 Uhr oder sonntags im Gottesdienst, instru-
mental oder/und vokal, ist ein wichtiger Bestand-
teil unseres Gemeindelebens. 
Chorarbeit, sowohl für die Kantorei, als auch für 
den Posaunenchor, gestaltet sich in Zeiten von 
Corona sehr schwierig. Wir versuchen an den Tra-
ditionen festzuhalten, musikalisch ein Teil der Ge-
meinde zu sein – leider immer noch mit großen 
Einschränkungen. 
Unser Bach‘sches „Weihnachtsoratorium“ musste 
erneut verschoben worden.
Das große Passionsoratorium „Das Sühnopfer des 
Neuen Bundes“ von Carl Loewe ist nun für den Sonn-
tag Judika 2023 – 2 Wochen vor Ostern geplant.
Wir werden dieses Jahr am Ostermontag eine 
Kantate von Johann Sebastian Bach hören kön-
nen und am Sonntag Kantate (15. Mai 2022) eine 
Kantate von Henry Purcell.
Lassen Sie sich mit hineinnehmen in die Klänge, 
die unsere gottesdienstlichen Veranstaltungen 
durchwehen.

Bleiben Sie behütet. 
Ihr Michael Gerisch

Einladung zur KiSiWo
In der ersten Sommerferienwoche  
(22.-29.07.2022) fahren wir wieder auf  
Kindersingwoche! 

Alle Kinder von 8 bis 14 Jahren, die Freude  
an Musik haben, sind herzlich eingeladen!

Anmeldung ab  
Frühjahr im Kantorat 
und auf unserer  
Homepage.

Musikalische Abendandachten 
Kirche Kirchditmold, samstags, 18.00 Uhr

März
05.	 Karin Völker (Querflöte), Christiana Nobach 

(Violine), Gottfried Elsas (Viola),  
Andreas Ferbert (Violoncello),  
Michael Gerisch (Cembalo)

12.	 Vera Osina (Klavier)

19.	 Quintett „Akkolade“ Katharina und  
Björn Schmidt-Hurtienne (Violone),  
Sonja Heimann-Sandrock (Viola),  
Gang Wang (Violoncello), 
Julia Reingard (Klavier)

26.	 Passionsandacht I Andrea Gerland  
(Violine), Michael Gerisch (Orgel)

APRIL
02.	 Passionsandacht II 

Michael Gerisch (Orgel)

09.	 Passionsandacht III Michael Gerisch (Orgel)

15.	 Karfreitag 15 Uhr „Passionsmusik“  
Kantorei Kirchditmold

16.	 Karsamstag – keine Abendandacht

23.	 KlavierTrio: Josephine Nobach (Violine),  
Fabian Diederichs (Violoncello),  
Volker Krafft (Klavier) – Hamburger Musiker

30.	 Konfirmationsabendmahl –  
keine Abendandacht

MAI
07.	 Dimitrios Papanikolau (Violine), Wolfram Geiss 

(Violoncello), Eva Gerlach-Kling (Klavier) 
Das 2020 gegründete Klaviertrio spielt 
Miniaturen und Charakterstücke von  
Debussy, Fauré, Kreisler, Piazzolla u. a.

14.	 Karin Völker (Querflöte),  
Christiana Nobach (Violine), Gottfried Elsas 
(Viola), Andreas Ferbert (Violoncello)

21.	 „Duo Wohlklang“: Gang Wang (Violoncello),  
Yana Krasuteskaya (Violine) 

28.	 Michael Gerisch (Orgel)

JUNI
04.	 „a Quattro“ mit Veronica Kraneis  

(Querflöte), Gang Wang (Violoncello),  
Diana Rasutskaia (Violine),  
Julia Reingard (Klavier)

Änderungen vorbehalten
Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel



26  Regelmäßige Veranstaltungen
im Pfarrbezirk Paul–Gerhardt

Für Kinder und Jugendliche
Spielkreis

donnerstags, 9.30 Uhr 
Marion Schönherr  
Tel. 88 30 01

TANZEN FÜR KIDS
Koordination:
Carina Wagner
Tel. 0157 52 42 69 00
Tanzminis

Freitags, 15.00 Uhr
(ab 4 J.) 

Tanzteens
Nach Absprache

KINDERKIRCHENTAG
samstags, 10.00 – 15.00 Uhr
dreimal jährl. 		
Termine siehe  
Gottesdienstplan
Andrea Wielsch,  
Tel. 0172 7321893
Britta Krug,
Tel. 0157 35453742

FÜR ERWACHSENE
Vorbereitungskreis  
Kinderkirchentag

(nach Absprache)
Andrea Wielsch,  
Tel. 0172 7321893

Seniorengymnastik für Frauen
montags, 10.00 Uhr
Edith Schiemann 
Tel. 88 70 61

Seniorenkreis
jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat 
von 14.30 - 16.30 Uhr 
Dagmar Piegeler 
Tel. 6 51 42

Blick über den Tellerrand (BüdT)
(Frauenpartnerschaft Nigeria)
vierter Dienstag im Monat,
19.00 Uhr
Gudrun Conrad 
Kontakt Gemeindebüro:  
Tel. 6 87 56

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Der Gemeindebrief der Ev. Petrus-Kirchengemeinde Kassel wird an alle Haushalte im Gebiet unserer Kirchen-
gemeinde und/oder an öffentlichen Stellen verteilt. Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht ein-
verstanden sind, können Sie Ihrem Kirchenvorstand Ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Selbstverständ-
lich können Sie es sich jederzeit anders überlegen und den Widerspruch für die Zukunft zurückziehen. Teilen 
Sie dieses bitte auch schriftlich mit.

Aus gegebenem Anlass beachten Sie bitte unbedingt die Aushänge, unsere Internetseite und  
Veröffentlichungen in der Zeitung, in wie weit die angekündigten Veranstaltungen stattfinden können. !

Wenn Sie Interesse an einer Gruppe haben  
kommen Sie einfach vorbei oder informieren 
Sie sich bei den angegebenen Kontakt-Personen,  
auf unserer Homepage 
www.petrus-kirchengemeinde-kassel.de 
oder in den Pfarrämtern.

Die Kantorei hat eine E-Mail Adresse:  
kantorei.kirchditmold@ekkw.de,  
sowie eine Homepage:  
www.kantorei-kirchditmold.de,  
wo Sie sich über Musikalische Andacht und  
Gottesdienste, sowie über unser Kantorat  
mit seinen Chören informieren können.

Veranstaltungen im 
GiA-Haus, Distelbreite 4
Volkslieder singen

jeden 3. Mittwoch im Monat  
um 18.00 Uhr Volksliedersingen 
mit Gitarrenbegleitung
Pfr. i.R. Peter Schau,  
Tel. 87970120

ANGEBOTE FÜR  
MENSCHEN „55 PLUS“
Kassel kennen lernen

Ev. Familienbildungsstätte
Tel. 1 53 67

Theater besuchen
Dietrich Schiemann 
Tel. 88 70 61

FÜR ALLE
Literaturandacht Paul-Gerhardt

jeden letzten Donnerstag
im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Zusätzliche Ausleihmöglichkeit
sonntags nach dem Gottesdienst
und nach tel. Vereinbarung
Gisela Stock, Tel. 88 31 48
Monika Zindel, Tel. 88 56 87
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im Pfarrbezirk Kirchditmold

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

Für Kinder und Jugendliche
Kinderabenteuertage

samstags, 10.00 – 15.30 Uhr
(verschiedene Termine
siehe Seite 19)
Lisa-Marie Hucke
Tel. 0159 02 43 94 96

Kindergottesdienst
sonntags, 11.00 Uhr,  
einmal im Monat (s. Seite 14)
Pfr. Christopher Williamson
Tel.  6 77 63

FÜR ERWACHSENE 
Seniorennachmittag

mittwochs 15.00 Uhr
einmal im Monat
Pfr. Dr. Thomas Benner
Tel. 6 82 08

Seniorengymnastik
donnerstags, 10.00 Uhr
Cornelia Baum
Tel. 6 30 58 92

Wirbelsäulengymnastik
donnerstags, 11.15 Uhr
Cornelia Baum
Tel. 6 30 58 92

GRIPS – Kompetent im Alter
dienstags, 14.30 Uhr
Jörn Meier
Tel. 8 16 63 90

Offener Männerkreis
jeden letzten Mittwoch
im Monat, 19.00 Uhr
Detlef Dehmel 
Tel. 6 84 34

Bibelkreis „Glaube und Leben“
donnerstags, 15.00 Uhr
einmal im Monat 
Pfr. Dr. Thomas Benner
Tel. 6 82 08

Kirchenmusik
montags
10.30 Uhr Seniorenchor

dienstags
18.00 Uhr Jungbläser
19.00 Uhr Posaunenchor

mittwochs
17.00 Kinderchor
19.00 Uhr Kantorei

donnerstags
15.30 Uhr KIrchenmäuse 	
16.00 Uhr Kinderchor

Jahreslosung 2022: F Pohl
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Homepage: www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de

Kontakte
Pfarrer

Pfarrbezirk I, Kirchditmold und  
Geschäftsführung KiTa

Pfr. Dr. habil. Thomas Benner
Harleshäuser Str. 41, Tel. 6 82 08
Mail: thomas.benner@ekkw.de

Pfarrbezirk II, Kirchditmold und 
allgemeine Geschäftsführung

Pfr. Christopher Williamson 
Christbuchenstr. 87a, Tel. 6 77 63 
Mail: christopher.williamson@ekkw.de

Pfarrbezirk III, Paul-Gerhardt
Pfrin. Elisabeth Barth 
z.Zt. in Elternzeit

Kirchenvorstandsvorsitzender
Sebastian Fröhlich, Tel. 6 19 03
Mail: sebastian.froehlich@ekkw.de 

Kirchenmusiker
Michael Gerisch, Schanzenstr. 1 A
Tel. 6 02 68 05 (dienstlich) 
Mail: kantorei.kirchditmold@ekkw.de

Posaunenchorleiter
Jürgen Freymuth, Tel. 2 88 63 67

Jugendarbeit
Andrea Wielsch, Tel. 0172 732 18 93 
Mail: andrea.wielsch@ekkw.de
Lisa-Marie Hucke, Tel. 0159 02 43 94 96 
Mail: lisa-marie.hucke@ekkw.de

Küsterin
Lidija Schall, Tel. 5 06 20 20

Kindertagesstätte
Leitung: Ellen Henze, 
Zentgrafenstr. 182, Tel. 6 85 84 
Mail: Kirchditmold.Kindertagesstaette@ekkw.de

Gemeindebüro
Schanzenstr. 1 A, Tel. 6 87 56
Regine Pohl, Mail: regine.pohl@ekkw.de 
Monika Heckmann, Mail: monika.heckmann@ekkw.de
Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Dienstag von 11.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag von 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Benner / Pfr. Williamson

Gemeindekoordinatorin Paul-Gerhardt
Britta Krug, Tel. 0157 35453742, Mail: britta.krug@ekkw.de

Telefonseelsorge
0800 111 0111 – Tag und Nacht erreichbar –  
gebührenfrei, keine Auflistung in der Telefonrechnung

Diakonie-Sozialstation
Ahrensbergstr. 21, Tel. 9 38 79-0
Montag bis Freitag, 8.00 - 16.00 Uhr

Zentrale Diakoniestation Mitte
Wolfhager Str. 322, Tel. 88 00 70

Gemeindeschwestern
Gabriele Wagner, Tel. 6 45 16
Monika Schirhuber, Tel. 4 91 79 77

Hospizverein
(Sterbebegleitung)
Die Freiheit 2, Tel. 7004-161

Impressum
Herausgeber: Ev. Petrus-Kirchengemeinde Kassel, 
Schanzenstr. 1 A, 34130 Kassel, Tel. 0561 - 6 87 56
Schriftleitung: Christopher Williamson  
(Verantwortlicher), Dr. habil. Thomas Benner,  
Regine Pohl, Marion Schönherr, Rolf Zindel
Gestaltung und Druck: sprenger druck,  
Arolser Landstr. 61, 34497 Korbach,  
Tel. 05631 - 56 89 92-0

Redaktionsschluss  
Gemeindebrief „Sommerausgabe“: 01.04.2022

Spendenkonten 
Sie können die Kirchengemeinde durch eine Spende 
unterstützen. Ihre Spende hilft uns die vielfältigen 
Projekte in der Gemeindearbeit voranzubringen.

Ev. Stadtkirchenkreis Kassel
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01
Verwendungszweck: Petrus-Kirchengemeinde

oder auf das Konto: 

Stiftung Kantorat Kirchditmold
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE61 5206 0410 0000 8116 70
Verwendungszweck: 
„Zustiftung Stiftung Kantorat Kirchditmold“ oder 
„Spende Stiftung Kantorat Kirchditmold“

Ev. Petrus-Kirchengemeinde Kassel
Evangelische Bank e.G., BIC GENODEF1EK1  
IBAN: DE37520604100030003573
„Förderkreis Chormusik Kirchditmold”

Bitte Name und Adresse angeben
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